17. Kolloquium zur Dresdner Stadtteilgeschichte
„Einstiges Unheil in den Stadtteilen.

Von Pest, Brand, Unwetter, Krieg und anderen Unglücken“

                       am Sonnabend, dem 28. Januar 2012 , 10 bis 16 Uhr

im Stadtmuseum Dresden (Festsaal des Landhauses)
1. Friedrich Reichert, Stadtmuseum Dresden: Einführung 
2. Dr. Alexandra-Kathrin Stanislaw-Kemenah, Historikerin: 
Einblicke in den Umgang mit der Pest in Dresden 

während des 17. Jahrhunderts
3. Gerd Hiltscher, Küster der Versöhnungskirche in Striesen: Feuer, Wasser und Granaten. Denkwürdigkeiten aus dem alten Dorf Striesen
4. Hermann Gildemeister, Vorsitzender der Weinbaugemeinschaft Loschwitz/Wachwitz e.V.: Die Reblaus-Katastrophe in Loschwitz/Wachwitz

5. Siegfried Reinhardt/Günther Scheibe, Neue Nachbarschaft Kaditz e.V.: 
Der erste folgenschwere Flugzeugabsturz auf dem Kaditzer Flugplatz 
       am 10. April 1914
6. Wolfgang Krusch, Heimatverein Niedersedlitz e.V.: 
Die Feuerwehr Niedersedlitz rückt aus – große und kleine Katastrophen

Mittagspause

7. Uwe Höhne, Leiter des Landeshochwasserzentrums Sachsen:
Hochwasserkatastrophen in Sachsen
    8.    Klaus Brendler, Geschichtswerkstatt Dresden Nord-West: 
       Hochwasser in Trachau 1784, 1845 und 1890

9. Günter Kannegießer, Zeitzeuge: Bericht eine Johannstädters von der Katastrophe des 13. Februar 1945

10. Dr. Dieter Rettig, Interessengemeinschaft Friedrichstadt e.V : 
„Dynamit raus aus Dresden“. Eine Forderung Friedrichstädter Bürger im Jahre 1871

11. Dr. Heinz Schulz, Arbeitskreis für Sächsische Militärgeschichte e.V.:
      Die Brand-Katastrophe im Arsenalgelände der Albertstadt 

     am 28. Dezember 1916

12. Wolfram Böhme, Stadtteilhistoriker: Blitz und Donner, Wasser und Wind 

      in und um Leubnitz-Neuostra

